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Grüezi mitenand
Bei uns im Gemeinderat rauchen die Köpfe, denn wir haben 
das Budget 2019 mit einer 5%-igen Steuerfusserhöhung ver-
abschiedet. Es galt, anstehende Begehrlichkeiten und Wünsche, 
aber auch durch uns nicht beeinflussbare Kosten, einem seit 
Jahren deutlich tieferen ordentlichen Steuerertrag gegenüber zu 
stellen, bzw. anzupassen. Die (noch) reichlich fliessenden, aus-
serordentlichen Grundstückgewinnsteuern durften dabei nicht 
zu stark gewichtet werden, da sie keinen berechenbaren Ertrag 
darstellen, grossen konjunkturellen Schwankungen unterliegen 
und im Extremfall beinahe versiegen können. Deshalb sind wir 
überzeugt, mit dem vorliegenden Budget eine ausgewogene, 
realistische und langfristige Lösung ausgearbeitet zu haben.

Auch im Investitionsbereich steht unser Dorf vor grossen 
Herausforderungen. In vielen Bereichen muss die Infrastruktur 
angepasst oder erweitert werden. Das Gebäude der Gemeinde-
verwaltung platzt aus allen Nähten und ist weder alters- noch 
behindertengerecht zugänglich. Schulen und Vereine benötigen 
dringend eine zusätzliche (Dreifach)Sporthalle, aber auch bei un-
serer Abfallhalle und den Räumlichkeiten der Feuerwehr besteht 
mittelfristig Handlungsbedarf. Bereits ist eine Arbeits gruppe, 

bestehend aus den beiden Schulgemeinden und der politischen 
Gemeinde dabei, finanzielle Möglichkeiten, baurechtliche Vor-
gaben, aber auch mögliche Einflüsse Dritter (z.B. Heimatschutz) 
zu diskutieren und gemeindeübergreifende Lösungsansätze aus-
zuarbeiten.

Wir werden Ihnen das Gesamtpaket, wie immer gemeinsam 
mit den beiden Schulen, am Dienstag, 20. November 2018, an 
unserer Budget-Gemeindeversammlung im Gemeindezentrum 
Brüelmatt präsentieren (bitte den Termin schon jetzt in Ihrer 
Agenda eintragen). Sie werden entscheiden müssen, wie Bir-
mensdorf die anstehenden Investitionen aller drei Gemeinden 
und gleichzeitig einen realistischen Steuerfuss unter einen 
Hut bringen soll! Es liegt an Ihnen, in den kommenden Jahren 
Schwerpunkte für unser Dorf zu setzen, gilt es doch abzuwä-
gen zwischen gut ausgebauter, attraktiver Infrastruktur auf der 
Basis eines gesunden Steuerhaushaltes und / oder einem etwas 
tieferen Steuerfuss mit klaren Abstrichen an unser eigentlichen 
Dorf-Qualität! Keine leichte Entscheidung! Wir freuen uns auf 
eine grosse Teilnahme mit engagierten und spannenden Diskus-
sionen.  Ihr Gemeindepräsident Bruno Knecht
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 Kirchenglocken in der Museumsscheune

Das Ortsmuseum Birmensdorf öffnet am Samstag, 6. Oktober 
2018 von 14 bis 16 Uhr wieder sein Schaulager in der Museums-
scheune an der Kirchgasse 14, diesmal speziell zum Thema Kir-
chenglocken.

Nebst vielen anderen Sammlungsgegenständen aus dem 
bäuerlichen und gewerblichen Birmensdorf von einst präsentie-
ren wir Ihnen unsere kleine Glockensammlung.

In der Chronikstube können wir Ihnen zum ersten Mal die 
etwas aufbereiteten Filme über den Glockenaufzug von 1953 
zeigen. Erleben Sie noch einmal, wie die geschmückten Glocken 
vom Bahnhof durch das Dorf gefahren und dann von den Schul-
kindern hoch hinauf in den Turm der reformierten Kirche gezo-
gen werden. 
 Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf 

 Herbstmärt vom 22. September 2018
Das Wetter am diesjährigen 
Herbstmärt war gerade rich-
tig, dass man von Stand zu 
Stand bummeln konnte, um 
sich dann beim Frauenverein 
im Kafistübli einen leckeren, 
selbstgebackenen Kuchen zu 
gönnen. Die Auswahl war rie-
sig, von Einhorn- und Schog-
gi-Muffins, gluschtigen Quarktorten oder Zwetschgen-, Birnen-, 
Baileys-, Himbeer-Kuchen und noch viel mehr, man hatte die 
Qual der Wahl, und dazu einen feinen Kaffee oder ein Süssge-
tränk.

Auch unsere feinen Hotdogs fanden wieder einen grossen 
Anklang bei Gross und Klein.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer 
und den vielen Bäckerinnen für die sensationellen Backwaren. 
Vielen Dank! Frauenverein Birmensdorf

Inserieren ?
075 408 11 11!WENIGER-SENIOREN-UNFÄLLE.ch



birmensdorfer.ch

Birmensdorfer // 05/ 2018 // 28. September 2018 // 3

 Treppenregenbogen

Wenn Kinder Farbe ins Leben bringen 
Am Montag, 10. September 2018, wurden alle, welche via die 
Treppe bei der Alten Urdorferstrasse zum Bahnhof gingen, von 
diesem wundervollen «Treppenregenbogen» empfangen. Eine 
wunderschöne Idee, welche sicherlich nicht nur mir ein Lächeln 
auf die Lippen und Wärme ins Herz zauberte.

Ich möchte allen Kindern danken, welche an diesem kraftvol-
len Kunstwerk beteiligt waren.
 Monika F. Schwentner

Ein Birmensdorfer in Aesch macht nicht nur 
Laien-Theater, sondern auch Profi-Grafik.

PMS-Design ê Philippe Stucki ê 8904 Aesch ê 079 422 21 48 ê pms@pms-design.ch

Ihr Grafiker der Region
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Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland

Jede Friitig e Ziitig – Die Spielregeln
Um einen erfolgreichen und nachhaltigen Birmensdorfer heraus-
zugeben, sind wir auf bezahlte Beiträge bzw. Inserate angewiesen. 
 Medienmitteilungen, redaktionelle Beiträge und Leserbriefe bis 
1500 Zeichen (inkl. Leerschläge) sind gratis. 

Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Text- und 
Bildbeiträge zu kürzen, in einer nächsten Ausgabe zu verwenden 
oder komplett wegzulassen. Wir danken für Ihr Verständnis. Zögern 
Sie nicht, uns bei Unklarheiten zu kontaktieren

Mein Birmensdorf.  
Melden Sie sich!

075 408 11 11 

elsbeth.koella@birmensdorfer.ch
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Sie haben einen  
nahestehenden, 
lieben Menschen 
verloren?
Wir übernehmen die Inserat- 
veröffentlichung der Todesanzeige  
im Birmensdorfer und beraten  
Sie bei der individuellen Gestaltung  
des Leidzirkulars und der Dank- 
sagungskarte.

inserate@birmensdorfer.ch 

Grafik. Druck. Internet. Fotografie.

Smart. Kreativ. Umweltschonend.

Media-Center Uster  AG  
Neugrütstrasse  2 043 399 11 11 
8610 Uster info@mcu.ch

«	WER	ETWAS	WILL,	FINDET	WEGE.		
WER	NICHT	WILL,	FINDET	GRÜNDE.»
ALBERT	CAMUS

Schauen Sie mal vorbei:
birmensdorfer.ch

 Projektierungskredit genehmigt
Die Sekundarschulgemeindeversammlung genehmigte am  
18. September 2018 den Projektierungskredit für den Erweite-
rungsbau Ost des Schulhauses Brüelmatt 2. Bis im Sommer 2019 
werden nun das Bauprojekt und ein Kostenvoranschlag erarbei-
tet. Den ausführlichen Bericht finden Sie auf unserer Homepage 
www.sekbirmensdorfaesch.ch unter «Bauvorhaben». Wir werden 
Sie über die weitere Schulraumplanung laufend informieren.

Wir danken für Ihr zahlreiches Erscheinen an der Gemeinde-
versammlung und Ihr Interesse an unseren Geschäften!

Sekundarschulpflege Birmensdorf-Aesch

 Tag der Angehörigen
Am Samstag, 29. September 2018 findet der Tag der Angehöri-
gen unserer Rekrutenschul-Kompanie 14-2/2 statt. Der Anlass 
beginnt um 9.00 Uhr auf dem Waffenplatz ZH-Reppischtal. Der 
Shuttle-Dienst von der Kaserne auf den Schiessplatz ist ab 7.30 
Uhr in Betrieb. Die Veranstaltung endet um ca. 15.00 Uhr.

Alle Vorführungen auf dem Schiessplatz und in der Kaser-
ne sind öffentlich und die Bevölkerung der Gemeinde Birmens-
dorf ist herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Die Infanterie 
Durchdiener Schule 14 freut sich, Sie an diesem Tag auf dem 
Waffenplatz begrüssen zu dürfen.

Oberst i Gst Hubert Bittel, Kdt Inf DD S 14
Wpl Kdt ZH-Reppischtal

 Korrigendum – Rechtschreibfehler
Liebe Leserinnen und Leser
Letzte Woche ist uns in der Redaktion ein übler Schreibfehler 
passiert beim Beitrag zum Vandalismus an der Sekundarschule. 
Die Schule hat den Bericht korrekt abgeliefert. Allerdings haben 
wir dann den Autor von Hand nachgetragen. Dabei haben wir uns 
wirklich ganz übel «vertippt» und haben dies nicht bemerkt.

Nun möchten wir uns bei der Sekundarschule entschuldi-
gen und unsere Leserschaft darauf hinweisen, dass diese falsche 
Schreibweise nicht von der Sekundarschule Birmensdorf-Aesch 
stammt. 
 Redaktion Birmensdorfer
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 Anlaufstelle für Altersfragen Birmensdorf & Aesch 
Ein kostenloses Angebot für die ganze Bevölkerung
Seit März 2018 steht die Anlaufstelle unter der Leitung von Simo-
ne Anna Heitlinger. Die diplomierte Gerontologin FH freut sich 
sehr über ihre Arbeit zum Wohl der Bevölkerung in den beiden 
Gemeinden. Sie fragt nach bei Annegret Grossen, Sozialvorständin 
Birmensdorf und Sabine Dalla Costa, Leiterin Spitex Birmensdorf 
und Aesch:

Welchen Stellenwert hat die Anlaufstelle?
Annegret Grossen: Wir erfüllen damit den politischen Auftrag des 
Kantons Zürich, der die Gemeinden auffordert, eine Auskunfts- 
und Beratungsstelle zu führen. Einen Ort, an dem Mann / Frau sich 
umfassend informieren kann, wenn Betreuung und Pflege erfor-

derlich sind. Aus den vielen, oft sehr persönlichen Gesprächen in 
der Anlaufstelle wird deutlich, mit welchen Fragen sich betagte 
Menschen und deren Angehörige beschäftigen. Mir als Sozialvor-
ständin liegt viel daran, Unterstützungslücken zu erkennen und 
zu schliessen. Besonders wichtig ist mir zudem, dass die Stelle 
zur Prävention beiträgt, sei es gesundheitlich oder sozial. Ich 
wünsche mir, dass es selbstverständlich wird, sich vorausschau-
end und umfassend den unvermeidlichen Alterungsprozessen 
anzunähern und so nicht überrascht in Lebenslagen zu kommen, 
die vermeidbar hätten sein können. Eine fundierte und breitge-
fächerte Wissensvermittlung sowie die Möglichkeit zum offenen 
Austausch über Erfahrungen beim Älterwerden tragen dazu bei, 
dass Birmensdorf eine lebendige Gemeinde bleibt.

Welchen Gewinn hat die Anlaufstelle für die Spitex?
Sabine Dalla Costa: Wir arbeiten eng mit der Anlaufstelle zusam-
men, beispielsweise wenn jemand Unterstützung benötigt, die 
wir nicht anbieten können. Wir nutzen die fachlichen Kontakte 
von Frau Heitlinger, koordinieren die Betreuung und entlasten so 
den individuellen Druck bei Problemsituationen. Fallbesprechun-
gen und Triage-Gespräche durch die Anlaufstelle erweisen sich 
als sehr hilfreich und bringen letztlich allen einen Mehrwert. Ich 
wünsche mir, dass künftig Menschen in schwierigen Lebenslagen 
in Birmensdorf & Aesch mehr niederschwellige Angebote nutzen 
können, die der Vereinsamung und Überforderung entgegenwirken.

Herzlich willkommen – ich bin für Sie da,  
im Büro direkt neben der Spitex
Beratungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag, jeweils 14.00 bis 
17.00 Uhr. Persönliche Beratungen nach Vereinbarung. Kostenfrei.
Telefon 044 739 39 49, beratung@alterszentrumambach.ch

 Simone Anna Heitlinger, Alterszentrum am Bach
von links nach rechts: Sabine Dalla Costa, Annegret Grossen,  
Simone Anna Heitlinger

 Bibliothek
In den Herbstferien bekommt unsere Gemeinde- und Schul-
bibliothek neue Fenster. Während diesem Umbau bleibt die Bi-
bliothek vom Freitag 5. bis Sonntag 21. Oktober geschlossen. 

Ab Montag 22. Oktober begrüssen wir Sie wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten:
Mo / Mi / Do / Fr 14.00 – 18.00 Uhr
Di 15.00 – 20.00 Uhr
Sa 10.00 – 12.30 Uhr

Denken Sie rechtzeitig daran, sich mit genügend Ferienlek türe, 
Filmen, Spielen, etc. einzudecken. Selbstverständlich ist die On-
leihe auch während unseren geschlossenen Tagen Tag und Nacht 
für Sie da. Auf www.bibliotheken-zh.ch/birmensdorf können Sie 
tausende von verschiedenen Medien downloaden, ganz einfach 
über Ihr Bibliothekskonto. Wichtig: das Abonnement muss gültig 
sein! Falls ihr Konto während der Ferienzeit ablaufen sollte, 
empfehlen wir Ihnen, vorher noch rasch bei uns vorbei zu schau-
en, damit Sie das Angebot in vollen Zügen nützen können.

Das Bibliotheksteam wünscht allen Kundinnen und Kunden 
schon jetzt erholsame Ferientage mit vielen spannenden Ge-
schichten. 

Bibliotheksteam
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 Unschön – aber notwendig

Einigen Birmensdorferinnen und Birmensdorfern ist es schon 
aufgefallen, dass auf dem Parkplatz der Badeanlage Geren alle 
Bäume gefällt wurden. Einige würden es erst im nächsten Som-
mer bemerken, wenn es nach dem «Schwumm» im Auto sehr 
heiss ist. Leider wurden die Verantwortlichen, das heisst ich, 
für diese Aktion bereits mit Schimpfwörtern bedacht. Aber ich 
bin überzeugt, dass man mit dem nötigen Hintergrundwissen 
die Baumfällaktion versteht. Schon einige Jahre beobachten wir 
die Bäume mit gemischten Gefühlen. Was zuerst nur bei starken 
Winden und Stürmen der Fall war trat immer öfters ein. Zum Teil 
fielen recht grosse Äste von den Bäumen. Regelmässig wurden 
die Bäume kontrolliert und morsche Äste entfernt. Dies immer 
nach einer Begehung mit dem Förster. Aber seit 2017 fielen 

auch anscheinend gesunde Äste, denen man nichts ansah, auf 
den Parkplatz. Nachdem in diesem Sommer bereits zum zweiten 
Mal ein Fahrzeug getroffen wurde, der Schaden belief sich auf 
rund 7000.– Franken, sahen wir uns zum Handeln gezwungen. 
Schweren Herzens beschlossen wir alle Bäume zu fällen. Wir 
können es nicht verantworten, dass des Schatten willens, je-
mals eine Person zu Schaden kommt. Was im Moment und auch 
im kommenden Sommer sehr unschön wirkt, hatte also einen 
vernünftigen Hintergrund. Ob und was in Zukunft auf diesem 
Parkplatz gemacht wird wissen wir heute noch nicht. Bekannt-
lich wachsen die Bäume nicht so schnell wie gewünscht in den 
Himmel. 
 Gemeinderat Ringo Keller

 Birmissimo
Bike- und Velotourenbericht eines Teilnehmers
Heute geht es auf die Velotour von Birmensdorf an den Aegeri-
see. Wir sind vier Frauen und vier Männer, drei fahren mit Bikes 
ohne Motor und fünf fahren mit dem E-Bike. Beim Bahnhof Zug 
gibts den ersten Halt im Bistro Monsieur Baguette. Zwei E-Bike-
fahrer ziehen es vor, mit der S-Bahn nach Zug zu fahren und dann 
zur Gruppe zu stossen.

In angepasstem Tempo fahren wir der Lorze entlang, meist 
im Wald, auf Asphalt und Naturwegen, vorbei an blühenden Gär-
ten, schönen Häusern, über Felder, durch Dörfer, etwas hinauf 
und dann wieder hinunter. Einfach schön abwechslungsreich und 
in einer Geschwindigkeit, so, dass alle mitkommen und die Luft 
uns angenehm abkühlt. Ab und zu gibts eine «Biopause» oder 
einen Fotohalt, Zeit zum Entspannen, Trinken, Pinkeln, Schwat-
zen und Scherzen und um sich etwas besser kennen zu lernen.

Beim Campingplatz am Aegerisee verpflegen wir uns und es 
werden, wenn notwendig, die Akkus aufgeladen. Auf dem Rück-
weg machen wir Pause beim Zwinglidenkmal in Kappel am Albis 
unter zwei schattenspendenden Linden. Ich schätze besonders, 
dass ich einfach mit der Gruppe mitfahren kann, ohne mich um 
den Weg zu kümmern. Kurt fährt immer voraus und wir brau-
chen nur ihm nachzufahren. Die Velotour war schön, interessant, 
manchmal etwas schweisstreibend, kalorienfressend, aber am 
Schluss kamen alle wieder gesund und glücklich in Birmensdorf 
an. Wohin geht wohl die nächste Velotour? Ich freue mich schon 
jetzt darauf. 
 Heinrich H.

 Danke Srdan Markovic und Team
Wiederum ist eine Badesaison zu Ende gegangen, notabene eine 
wunderbare Saison mit herrlichem Sommerwetter.

Nun möchten wir uns bedanken. Einerseits bei der Gemeinde 
Birmensdorf für die ausserordentlich grosszügige und schöne 
Badeanlage. Andererseits gilt ein grosses Dankeschön dem Ba-
demeister Srdan Markovic und seinem Team. Es ist immer wieder 
eine Freude, anfangs Saison herzlich willkommen geheissen und 
an jedem Schwimmtag freundlich begrüsst zu werden. Es ist be-
merkenswert, wie ihr die Anlage pflegt und sauber haltet, die 
Wasserqualität unter Kontrolle habt, ein Auge nicht nur auf die 
kleinen Kinder, sondern auch auf die (oftmals älteren) Schwimmer 
und Schwimmerinnen haltet, und wenn es die Zeit erlaubt, noch 
für ein Schwätzchen zu haben seid.

Es ist nicht selbstverständlich, dass Bademeister auch an hek-
tischen Tagen immer gut gelaunt und freundlich sind. Wir wissen, 
dass ihr ab und zu mit Meckerern und Nörglern zu tun habt (Öff-
nungszeiten, zu kaltes Wasser, zu strenge Baderegeln etc.), oder 
mit ganz und gar uneinsichtigen Leuten, die ausfällig werden, 
wenn man sie darauf aufmerksam macht, dass Kleinkinder wegen 
Ertrinkungsgefahr nicht unbeaufsichtigt neben den Schwimmer-
becken herumspringen sollten.

Wir schätzen euren Einsatz, danken herzlich, wünschen Euch 
wenn immer möglich eine etwas ruhigere Zwischenzeit und freu-
en uns schon jetzt auf die nächste Badesaison.

Für alle täglichen Schwimmer und Schwimmerinnen: 
Susanne, Sylvia, Silv, Gerda, Madelaine
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Sind Sie ausgebildete Podologin?

Mit ca. 6300 Einwohnerinnen und Einwohnern bietet 
die Gemeinde Birmensdorf einer Podologin (medizinische 
Fusspflege) mit HF-Abschluss viel Potenzial für eine  
selbständige Tätigkeit. 

Interessiert?
Melden Sie sich bitte bei: Frau Annegret Grossen, 
 Ressortvorsteherin Soziales und Gesellschaft,  
Reb halde 37, 8903 Birmensdorf, Tel. 079 423 11 89  
oder fam.grossen@bluewin.ch

Bestattungsanzeige 

Am 22. September 2018 ist in Birmensdorf gestorben:

Janis Fabio Gut, geboren 1996, von Birmensdorf ZH, 
wohnhaft gewesen am Berg 6, 8903 Birmensdorf.

Bauprojekt Talstrasse 
Summarische amtliche Publikation

Gesuchsteller
Baudirektion Kanton Zürich Hochbauamt, c / o Gautschi 
Storrer Architekten AG, Seefeldstrasse 124, 8008 Zürich

Bauprojekt
Neubau Ausbildungsgebäude, Talstrasse, Grundstück 
Kat.-Nr. 3760, Zone F

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab der massgebenden amtlichen 
Publikation im Gemeindehaus Birmensdorf auf.
Die massgebende amtliche Publikation wird auf der  
Website www.birmensdorf.ch und im Amtsblatt des  
Kantons Zürich veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Bau und Infrastruktur

 Herbstmärt …
Herbstmärt, Neuzuzüger, Neu- und Jungbürgerfeier – ein 
voller Erfolg bei schönstem Wetter
Am Samstag, 22. September 2018 fanden der jährliche Herbst-
märt rund um das Gemeindezentrum Brüelmatt sowie der Begrüs-
sungsanlass der Neuzuzüger, Neu- und Jungbürger statt. Gut 64 
Neuzuzüger, Neu- und Jungbürger nutzten dabei die Gelegenheit, 
auf einer Carfahrt quer durch die Gemeinde die Vielgestaltigkeit 
von Birmensdorf zu entdecken. Die eingeladenen Gäste besam-
melten sich vor dem Gemeindehaus, bevor sie sich bei guter 
Stimmung mit den Bussen auf Erkundungstour begaben.

Während der Fahrt durchs Dorf, vorbei an Pink City Richtung 
Landikon, durchs Sternenquartier und ins Ämet, erzählten der 
Gemeinderat Paul Gähler (Sicherheitsvorstand) und Gemeinde-
präsident Bruno Knecht viel Interessantes sowie Anekdoten über 
die besichtigten Gebäude und Ortsteile.

Dank herrlichstem Wetter konnte bei einer kurzen Pause auf 
dem Stierliberg die tolle Aussicht genossen werden.

Nach der Rundfahrt, bei der bereits erste Kontakte geknüpft 
wurden, hatten die Neuzuzüger, Neu- und Jungbürger die Gele-
genheit, den schönen Märt zu besichtigen, bis das Mittagessen im 
Gemeindezentrum Brüelmatt serviert wurde.

Zwischen Vorspeise und Hauptgang richtete der Gemeinde-
präsident einige Worte an die Gäste und begrüsste alle Anwesen-
den noch einmal herzlich. Es folgte eine kurze Vorstellung der an-
wesenden Behördenmitglieder, nachdem Bruno Knecht sich bei 
der Trachtengruppe und dem Musikverein Harmonie Birmensdorf 
für das Essen und den tollen Service bedankte. Vor dem Dessert 
präsentierten sich der Frauenchor und der ökumenische Singkreis 
zusammen mit einigen Liedern und einer Zusammenfassung aus 
dem Vereinsleben.

Nach dem Essen zog es Jung und Alt nach draussen. Die vielen 
Stände und Attraktionen wollten besichtigt werden, ebenso der 
Kinderflohmi auf dem Sportplatz der Sekundarschule. Vom tradi-
tionellen Magenbrotstand bis hin zum Schmuckstand, fand sich 
für jeden Besucher ein breites Angebot. Zudem hatte man auch 
heuer die Möglichkeit, beim Hörbus von Amplifon kostenlos einen 
Hörtest zu machen. 

Wie immer zwischen 11.00 und 14.00 Uhr, konnten verschie-
dene Attraktionen besucht und besichtigt werden. Vom Pony-
reiten über Bilderbuchgeschichten bis hin zum Auftritt der Bar-
dogs Zürich war für jeden etwas dabei.

Ein grosses Dankeschön gilt an der Stelle Frau Madalena 
Strub, welche als Herbstmärtverantwortliche auch dieses Jahr 
den traditionellen Anlass organisiert und mit ihrem Engagement 
für einen stimmungsvollen Herbstanfang gesorgt hat.

Manuela Piatti, Gemeindeverwaltung Birmensdorf

Gemeindeverwaltung Birmensdorf

Montag 
8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr

Dienstag bis Donnerstag 
8.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr

Freitag 
7.00 bis 14.00 Uhr

Gemeindeverwaltung
Stallikonerstrasse 9
8903 Birmensdorf

Telefon: 044 739 12 00
Telefax: 044 739 12 01
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 Agenda

dodo hug & band
Gemeindezentrum Brüelmatt

28. September 2018
20.00 Uhr

Tag der Angehörigen
Waffenplatz ZH-Reppischtal

29. September 2018
9.00 bis 15.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche 

30. September 2018
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 1. Oktober 2018

Start Ticketvorverkauf Turnshow  
Birmensdorf 2018 www.eventfrog.ch

1. Oktober 2018

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

1. Oktober 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Frauenverein:  
Kinderkleider-, Sport- & Spielzeugbörse

2.+ 3. Oktober 2018 

Elternforum: Kinderkino  
«Die kleine Hexe» ab 1. Kl. 
im FZ (Familienzentrum)

3. Oktober 2018
15.00 bis 16.45 Uhr

Frauenverein: Seniorenmittagstisch 4. Oktober 2018
12.00 Uhr 

Elternforum: Elternbildungsanlass  
«Mit Kindern lernen» 
GZ Brüelmatt

4. Oktober 2018
19.30 Uhr

Elternforum: Französisch-Treff 
Familienzentrum

4. Oktober 2018
20.00 Uhr

Kartonsammlung 5. Oktober 2018 

Frauenverein:  
Mittagstisch Erwachsene mit Kindern

5. Oktober 2018 
12.00 Uhr

Elternforum: Eltern-Kind Deutsch-Treff 
im FZ (Familienzentrum)

5. Oktober 2018 
15.00 bis 17.00 Uhr

Ortsmuseum Birmensdorf:  
Thema Kirchenglocken 
Museumsscheune, Kirchgasse 14

6. Oktober 2018 
14.00 bis 16.00 Uhr

Gottesdienst
Reformierte Kirche 

7. Oktober 2018 
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 8. Oktober 2018 

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

8. Oktober 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Herbstferien 8. –19. Oktober 2018

Natur- und Vogelschutzverein: Natur- 
Spaziergang «Pilze in Birmensdorf»
Treffpunkt: Bushaltestelle Sternen / WSL

13. Oktober 2018
9.00  bis 11.00 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 15. Oktober 2018 

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

15. Oktober 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Elternforum: Herbstplausch 15. –19. Oktober 2018

Frauenverein: 
Spiel- / Jass- und Vorlesenachmittag

16. Oktober 2018 

Entsorgungsaktion für Sonderabfälle aus 
Haushatung in Urdorf

19. Oktober 2018
8.30 bis 12.00 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 22. Oktober 2018

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

22. Oktober 2018 
9.15 bis 11.15 Uhr

Mein Birmensdorf.
Wer sind Sie?
Mein Name ist Andreas Grieshaber. Ich bin im Toggenburg auf-
gewachsen und lebe heute in Affoltern am Albis. Nach meiner 
Ausbildung zum Pflegefachmann arbeitete ich im Spital auf 
der Abteilung und im Rettungsdienst. Dann bildete ich mich 
weiter zum Personalfachmann und absolvierte eine Führungs- 
Ausbildung. So war ich auch einige Jahre in einer Bank tätig. 
Für mich aber war recht schnell klar, dass ich die Pflege, Füh-
rung und das Personalwesen verbinden möchte. Über 20 Jahre 
arbeitete ich als Pflegedienstleiter, so auch im nahen Spital 
Affoltern.

Ich bewege mich gerne. So gehe ich joggen, biken oder 
wandern. Ebenfalls ein Hobby von mir ist das Vespa-Fahren. 
Und ja nicht zu vergessen sind die Gemütlichkeit und die guten 
Gespräche mit Freunden und Familie in meiner Freizeit.

Welche Beziehung haben Sie zu Birmensdorf?
Seit gut 6 Jahren bin ich nun Zentrumsleiter im Alterszentrum 
am Bach. Ich hatte das Glück, dass ich bereits in der Baupha-
se eingestellt wurde. Das war eine sehr spannende Zeit, als 
wir das Büro noch in einem Holz-Pavillon hatten, den Betrieb 
organisierten und Personal suchten. Künftige Bewohner und 
Mitarbeiter entschieden sich fürs Alterszentrum, ohne es be-
treten zu können.

Mir gefällt die Lage des Zentrums. Es liegt mitten im Dorf 
und zeigt so ganz klar, dass alte Menschen ein wichtiger Teil 
der Gesellschaft, des Dorfes sind. Dies wird noch unterstrichen 
durch die Vereine und Einwohner, die uns besuchen oder das öf-
fentliche Bistro geniessen. Rund zwei Drittel unserer Bewohner 
stammen aus Birmensdorf.

Ich fühle mich wohl in Birmensdorf.

Andreas Grieshaber ist der Zentrumsleiter des Alterszentrums am Bach.


